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Das Leben ist wie ein bunt gewebter
Teppich. Jede Erfahrung, Erinnerung,
Begegnung hinterlässt einen bunten
Faden oder Knoten im Lebensbild.
Getragen werden die bunten Lebens-
abschnitte von den Grundfäden
unseres Lebens. Sie halten uns in der
Spur und geben uns ein Gerüst. Meist
sind das Familienmitglieder wie Eltern,
Geschwister oder Kinder. Dann kom-
men Menschen zu den Grundfäden
hinzu, denen wir besonders verbunden
sind: die erste Liebe, der*die feste
Partner*in, besondere Freunde.
Es gibt Lebensfäden, die begleiten uns
viele Jahre des Lebens. Manchmal
sichtbar, bunt und schillernd. Andere
dagegen sind fast immer unsichtbar
und dennoch reißfest und stark. Ohne
diese Lebensfäden, die zusammen
unser Grundgerüst bilden, würde
unser gewebtes Lebensbild schief
aussehen, ausfransen oder sich gar
auflösen.
Zu diesen wichtigen Lebensfäden
gehört auch Gott. Der Monatsspruch
für Juli aus der Apostelgeschichte 17,27
drückt das so aus: „Gott ist nicht
ferne von einem jeden unter uns.
Denn in ihm leben, weben und sind
wir.“
Egal was geschieht, ob unser Leben
gerade ein glückliches oder beschwer-
liches ist – Gott ist immer dabei und

schenkt uns seinen festen Lebensfaden
für unseren bunten Lebensteppich.
Den Anfangspunkt bildet ein blauer
Knoten. In der Taufe mit einem
gegenseitigen lauten JA geknüpft. Seit
dem begleitet dieser Lebensfaden uns.
Manchmal sichtbar, manchmal un-
sichtbar; immer aber belastbar und
reißfest, beständig und stark.
Mögen andere Fäden auch ausfransen,
weil die Verbindung zu bestimmten
Menschen sich auflöst. Mögen manche
schillernden Fäden nur Augenblicke
festhalten. Mögen besondere Fäden
plötzlich reißen, weil es einen Verlust
zu betrauern gilt. So bleibt doch der
Grundfaden beständig in allem Weben
und Wirken. Gottes individuelle
Beziehung zu uns Menschen gibt Halt,
wenn das Leben haltlos wird. Dieser
Gottesfaden verhindert, dass sich der
gewebte Lebensteppich auflöst, und er
lässt alle Lebensfarben auf unserem
Lebensteppich lebendig werden.
Ich wünsche uns allen, dass wir, wenn
wir auf unser gewebtes Lebensbild
blicken, auch das erkennen können,
dass Gott immer schon da war, da ist
und da sein wird.

Bleiben Sie gesund und behütet unter
Gottes Segen.

Ihre Pastorin Franziska Albrecht
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Augenoptik am Theater
Augenoptikermeister Oliver Herlitschke

1-a-Augenoptiker 2019

Theaterplatz 7 · 37073 Göttingen · Tel.: 0551-999 52 96 · augenoptikamtheater@t-online.de

www.kundenspiegel.de
MF Consulting Dipl.-Kfm. Marc Loibl e.K
www.kundenspiegel.de
MF Consulting Dipl.-Kfm. Marc Loibl e.K

6. G Ö T T I N G E R
K U N D E N S P I E G E L

Untersucht: 8 City-Optiker
89,1 % Durchschnittlicher Zufriedenheitsgrad

Freundlichkeit: 92,4 % (Platz 1)
Beratungsqualität: 90,2 % (Platz 1)

Preis-Leistungs-Verhältnis: 84,8 % (Platz 2)
Kundenbefragung: 01/2018

Befragte (City-Optiker) = 682 von N (Gesamt) = 909

�ür �hren  guten   �uftritt!

 

Hausärztliche Versorgung 

Dr. med. Katharina Wetzel, MPH 
Susanne Voß 
Dr. med. Iris Demmer 
Dr. med. Arndt Heßling 
(Facharzt für Innere Medizin, Arzt in Weiterbildung zur 
Allgemeinmedizin) 

Dr. med. Kerstin Schneider-Stach 
(Fachärztin für Gynäkologie) 

Medizinische Fachangestellte/medizinisches Personal: 
Karina Nowak (Krankenschwester, Praxismanagerin), 
Ludmilla Pfaff (Verah), Jenny Snape (Verah),  
Simone Schwarz, Jessica Pflueger 
Rrezarta Sheshivari (Azubi 3.Lj.) 
Alexa Lange (Azubi 2. Lj.) 

Yoga mit Nicolas Herting,  
donnerstags, aktuell online 
Anmeldung: 0175 - 9 66 72 43 

Wir wünschen Ihnen Gesundheit! 
Mittwochs haben wir ab sofort geänderte Sprechzeiten  
von 8:00 – 14:00 Uhr 

Beachten Sie bitte weiterhin die AHA-Regeln mit  
Abstand-Halten, Händewaschen und Maske-Tragen,  
um sich und andere nicht zu gefährden! 

Telefon: 0551 3707 44-0 
Fax      : 0551 3707 44-29 
www.praxisgesundbrunnen.de 
katharina.wetzel@praxisgesundbrunnen.de 



Wie gern hätten wir den Weltgebets-
taggottesdienst, der von Frauen aus
Vanuatu erarbeitet wurde, am 5. März
in der Elliehäuser Kirche gefeiert - es
wurde ein Weltgebetstag@home. Die
notwendigen "Zutaten" fanden sich in
Briefumschlägen zum Mitnehmen an
der Elliehäuser Kirche. "Ich habe eins
der Rezepte gekocht, mich mit meiner
Tochter an den Tisch gesetzt, eine
Kerze angezündet und den Gottes-
dienst nach der Vorlage gefeiert. Es
war richtig schön." So die Aussage
eines Mitglieds unserer Gemeinde.
Trotzdem fehlte, glaube ich, allen das
Gemeinsame: Singen, Beten und Essen.
Wir hoffen auf das nächste Jahr.

Eine Neuerung gab es zur Passionszeit:
Das Kreativteam gestaltete sieben
Fastenbriefe, die an Interessierte zu
Beginn jeder Woche verteilt wurden.
In diese Zeit fiel auch die Einladung an
alle aus unserer Gemeinde, die bis zu
14. März 81-84 Jahre alt geworden
waren, zum Geburtstagsgottesdienst
nach Esebeck - der Beginn einer neuen
Tradition!
Coronabedingt durften wir an
Gründonnerstag nicht wie gewohnt
das Tischabendmahl feiern. Der
Gottesdienst stand unter dem Motto
'Kreuz und Segen'. Negative und
positive Erfahrungen von einem Jahr

Corona wurden von einem Arzt, einer
Seniorin und Schüler:innen einer
Abiturklasse, vertreten durch ihre
Lehrerin, vorgetragen. Positiv fiel
auch das Urteil über die musikalische
Begleitung durch den Popularmusiker
Rüdiger Brunkhorst aus: "Diese Musik
macht Lust auf mehr - nicht immer
das, was man sonst so im Gesangbuch
findet", so eine Besucherin.
Den Gottesdienst zur Todesstunde Jesu
begleitete Ditmar Wiederhold mit
Gesang und Fagott.

"Christ ist erstanden, er ist wahrhaft
auferstanden" mit diesem Ruf begann
der Ostergottesdienst in Esebeck und
im Familiengottesdienst in Elliehausen
ging es um die Grabhöhle, die von den
Kindern in Schuhkartons, aus
Naturmaterialien des alten Pfarr-
gartens, nachgebaut wurde.
In beiden Ostergottesdiensten gab es
für die Teilnehmer neben der
Osterkerze, kleine Überraschungen,
die den einen oder anderen noch
durch das Jahr begleiten werden.
Vor dem Ostergottesdienst wurde die
Esebecker Kirche von einigen
Gemeindemitgliedern auf "Hochglanz"
gebracht. Es war für alle eine schöne
Aktion, die mit Sicherheit noch viele
Wiederholungen finden wird.

Carmen Dernedde und Beate Bock

Coronabedingt wurden die für das
Frühjahr geplanten Konfirmationen in
den Sommer verschoben. In der
Hoffnung, dass wir dann wieder mit
mehr Menschen in Kontakt treten
können, feiern wir voraussichtlich am
6. Juni um 10 Uhr die Konfirmation
dreier Mädchen aus dem letzten
Jahrgang von Frau Sweers 2020.

Lia Andreas
Liv Grete Kreis
Sara Neumann

Aus dem aktuellen Jahrgang 2020-
2021 werden voraussichtlich am
11. Juli in drei Durchgängen in
Elliehausen konfirmiert:

Lena Arendt
Justin Danny Bodenhausen

Juliene Bormann
Lena Breitling

Arne Wilhelm Graeber
Fenna Herlitschke
Angelina Klapproth

Tim Warnecke

Jubelkonfirmation
Am 5. September 2021 sollen die Jubelkonfirmationen stattfinden. Jede und jeder,
der Goldene, Diamantene, Eiserne oder gar Gnadene Konfirmation feiert, sei
schon jetzt herzlich eingeladen. Wir suchen noch Aktive, die das
Rahmenprogramm organisieren. Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro bei Frau
Hölscher (Tel. 0551 61655 / Email: kg.elliehausen@evlka.de).
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Das „Neue“ – „alte“ KiTaGesetz finden auch die
Kinder der ev. Kita Elliehausen zum Heulen

UNSERE EV. KITA RUBRIK8 9

Am Samstag, 8. Mai 2021 haben sich die Leitungen und weite Teile des
Teams der ev. Kitas in Göttingen zu einer Mahnwache in der
Göttinger Innenstadt versammelt! Wir verlangen für „unsere“ Kinder
und uns bessere Bedingungen! Das „neue“ KiTaGesetz muss
überarbeitet werden!

Seit mehr als zwei Jahrzehnten warten Eltern, die pädagogi-
schen Fachkräfte in den Einrichtungen und Trägerverbände 
auf eine umfassende Novellierung des niedersächsischen 
Kita-Gesetzes. Seit dem 17. November 2020 liegt dieser 
Entwurf nun vor. Das entsprechende Beteiligungsverfahren 
läuft bis zum 31. Dezember 2020.

Vor diesem Hintergrund haben die nachfolgend aufgeführ-
ten Verbände, Gewerkschaft und Initiativen entschieden, 
sich gemeinsam zu Wort zu melden. Eine ausführliche 
Bewertung geben die einzelnen Verbände selbstverständ-
lich in ihren jeweiligen Stellungnahmen ab. Uns eint jedoch 
die Kritik, dass mit der vorliegenden Novellierung die 
Kindertagesstätten weder auf die künftigen Anforderungen 
vorbereitet, noch die dringend notwendigen qualitativen 
Verbesserungen vorgenommen werden. 

Der vorliegende Entwurf bleibt leider weit hinter den 
Erwartungen der Akteurinnen und Akteure im Bereich der 
Tageseinrichtungen und Tagespflege für Kinder zurück. 
Mehrheitlich handelt es sich bei den (kostenneutralen) 
Änderungen ausschließlich um Regelungen von Verwal-
tungshandeln beziehungsweise um verpflichtende An-
passungen des Gesetzes an bundesrechtliche Vorgaben.

Es sind keinerlei Verbesserungen der Qualitätsstandards hin - 
sichtlich des Personalschlüssels, der Ver fügungszeiten und 
der Freistellungszeiten für Leitungen oder weiterer Rahmen-
bedingungen geplant. Hingegen finden an verschiedenen 
Stellen stattdessen sogar Verschlechterungen statt.

Die Bertelsmann-Stiftung hat 2020 die Bedingungen in 
Niedersachsen als nicht kindgerecht analysiert. Nicht 
ausreichende strukturelle Rahmenbedingungen stellen eine 
Belastung dar und erhöhen das Risiko für verschiedene 
gesundheitliche Beeinträchtigungen bis hin zum frühen 
Ausscheiden aus dem Beruf. Dem Fachkräftemangel muss 
mit verbesserten Bedingungen begegnet werden.

Im Entschließungsantrag der Regierungsfraktionen  
(Drs. 18/1069) aus dem Jahr 2018 hieß es: »In einem zweiten 

Schritt [der erste Schritt war die Einführung der Beitrags-
freiheit im Kindergarten] soll die Qualität der Betreuung 
unserer Kinder in den Einrichtungen mit den genannten 
Maßnahmen gesichert und noch weiter verbessert werden. 
Wachsende Anforderungen der Kindertagesstätten in  
ihrer täglichen Arbeit mit den Kindern, aber auch in der 
Beratung der Eltern und der Netzwerkarbeit erfordern 
bessere Rahmen bedingungen.« In diesem Antrag wird  
unter anderem die Entwicklung eines Stufenplans zur Ver - 
besserung des Fachkraft-Kind-Schlüssels im Kindergarten 
angekündigt. 

Gute Qualität benötigt Fachlichkeit und Beratung. Dabei 
kommt der pädagogischen Fachberatung eine Schlüssel-
aufgabe zu. Ohne den Blick von außen ist eine Qualitäts-
entwicklung kaum möglich. Fach beratung wird im Gesetz 
jedoch weder inhaltlich, im Umfang und Qualifizierung, 
noch mit Blick auf die Refinanzierung sichergestellt.

Die vorliegende Novellierung bleibt sprachlich und inhalt-
lich weit hinter dem aktuellen fachlichen Diskurs zurück. 
Eine inklusive Ausrichtung der Angebote der frühkindlichen 
Bildung, auch mit dem Rechtsanspruch auf einen Integra-
tionsplatz, sind nicht verankert; Fachdiskurse rund um die 
wichtigen Themen wie Partizipation und Kinderrechte, 
Diversität, Demokratiebildung werden leider nicht adressiert 
beziehungs weise in Teilen sogar zurückgefahren.

Gute Qualität in der frühkindlichen Bildung und 
Erziehung erfordert als Grundlage ein zeitge mäßes 
Kita-Gesetz. Vor diesem Hintergrund fordern wir, die 
Novellierung des KitaG zu wirklichen qualitativen 
Verbesserungen zu nutzen und die auch wissen-
schaftlich immer wieder geforderten Qualitätsver-
besserungen vorzunehmen. Hierfür bedarf es auch 
weiterer finanzieller Mittel, um den Bereich der 
früh kindlichen Bildung zukunftsweisend zu ge -
stalten und Kindern ein bestmögliches Aufwachsen 
zu ermöglichen.

GEMEINSAMER APPELL 
ZUR QUALITÄTSVERBESSERUNG IN KITAS –
NOVELLIERUNG KITA-GESETZ

Bündnis für Kinder und Familien 
in Niedersachsen e. V.
Max-Eyth-Straße 40 | 30173 Hannover 
info@buendnis-fuer-kinder-nds.de 
www.buendnis-fuer-kinder-nds.de

ver.di-Landesbezirk Niedersachsen-Bremen
Goseriede 10 | 30159 Hannover
Ansprechperson | Kontakt: Katja Wingelewski 
Telefon 0511 12 400 284 
katja.wingelewski@verdi.de 

LAG der Freien Wohlfahrtspflege Niedersachsen e. V.
Grupenstraße 4 | 30159 Hannover
Telefon 0511 26 25 16 63
Fax 0511 28 34 774
info@lag-fw-nds.de
www.lag-fw-nds.de
Gesetzliche Vertreterin: Birgit Eckhardt (Vorsitzende)

Landesarbeitsgemeinschaft Elterninitiativen 
Niedersachsen/Bremen e. V. (lagE e. V.)
Maschstraße 30 | 30169 Hannover
Ansprechperson | Kontakt: Stefanie Lüpke 
Telefon 0511 16 14 045
info@lage-ev.de
www.lage-ev.de

Konföderation evangelischer Kirchen in Niedersachsen
Rote Reihe 6 | 30169 Hannover
Ansprechperson | Kontakt: Arvid Siegmann
Telefon  0511 36 04 381
arvid.siegmann@evlka.de

Katholisches Büro Niedersachsen
Nettelbeckstraße 11 | 30175 Hannover
Telefon 0511 28 10 79
Fax 0511 28 34 766
kath.bueronds@t-online.de

DIESES POSITIONSPAPIER WIRD UNTERSTÜTZT VON FOLGENDEN KITA-VERTRETUNGEN:



Zuhören.
Beraten.

Vertreten.

Weil es um Ihr Recht geht.

www.kuendigungsschutz-voss.de

Rechtsanwalt
Michael Voß
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Maschmühlenweg 44 B
37081 Göttingen
Tel.:0551 5 03 68 75
Fax: 0551 5 03 68 76

E-Mail: info@kuendigungsschutz-voss.de

Kanzleizeiten:

Montag bis Donnerstag
9.00 - 16.30 Uhr
Freitag
9.00 - 14.00 Uhr
Und nach Vereinbarung.
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Voraussichtlich am Samstag, 10. Juli
werden wir unsere Diakonin Gisela
Sweers in der Thomaskirche in den
Ruhestand verabschieden.
Und dabei war sie uns nur ausgeliehen.
Wie es dazu kam, erzählte sie mir in
einem Gespräch im April. Geboren
wurde sie als Kind mit ostpreußischen
Wurzeln in Mecklenburg. Ihren Eltern
war das neue Staatsgebilde nicht
geheuer und sie „machten” 1957 rüber.
Als Flüchtlingskind verbrachte sie
schöne Jahre im Kloster Malgarten und
dem Osnabrücker Land. Mit ihrer
Konfirmation verfestigte sich der von
ihrer Großmutter angelegte Weg in die
Welt der Religion. Großmütter sind zur
Zeit unsere besten Missionare.
Nach ihrem Abitur wollte sie mit
Menschen zusammenarbeiten. Sie
bekam den Tipp von einem Kirchen-
vorsteher, dass der Beruf der Diakonin
für sie in Betracht käme. Nach ihrem
Studium in Hannover 1975- 1978 an
der Evangelischen Fachhochschule für
Religionspädagogik begann ihr Prakti-
kum in Bremerhaven in einer Hafen-

gemeinde mit einem Sprung ins kalte
Nordseewasser: ihr Mentor, ein Pastor
ging nach Bolivien. Nicht da! Na, dann
mach mal, Frau Sweers.
Nach dem Berufspraktikum und drei
weiteren Jahren in Bremerhaven zog
es sie nach ihrer Heirat nach Göt-
tingen. In der Thomaskirche auf dem
Leineberg fand sie eine neue
Anstellung. Schwerpunkt ihrer
Tätigkeit sollte die Kinder- und
Jugendarbeit, Konfirmandenunter-
richt und Familienarbeit sein. Damals
war der Leineberg ein sozialer
Brennpunkt, die Thomaskirche eine
junge Gemeinde. Unterschwellig
wurden dann Wünsche nach der
Fortführung der musikalischen Arbeit
ihres Vorgängers laut. Klärende
Gespräche mit dem Kirchenvorstand
wurden nötig. Mit Erfolg.
Einen wirklichen räumlichen Begeg-
nungspunkt hatte dieser Stadtteil
nicht. Und so nahmen die Bewohner
des Leinebergs die neuen Angebote der
Kirchengemeinde gerne an. Die
Kindergruppen wurden ein fester

Tschüß, Frau Sweers! Bestandteil, die Offene Arbeit mit
Jugendlichen, ebenso Mitarbeiter-
schulungen und Freizeiten waren sehr
beliebt, der Eltern-Kind-Kreis, Frauen-
gruppen bis heute fester Bestandteil
der Gemeindearbeit. Gemeindefeste,
der Adventsmarkt und spezielle
Gottesdienste wie das „Licht von
Bethlehem“ zogen auch viele eher
kirchenferne Menschen an.
Die Debatten um Personalein-
sparungen in der Kirche seit Ende der
90iger Jahre betraf auch die Stelle von
Frau Sweers. Das war eine belastende
Zeit. So kam sie 2003 mit einer halben
Stelle nach Holtensen, Elliehausen und
Esebeck. Sie blieb formal auf dem
Leineberg mit der Stelle angestellt,
arbeitete aber je zur Hälfte in Thomas
und auch hier.
In den Dörfern mit offenen Armen
empfangen zu werden, tat einfach gut.
Hier hat sie bleibende Spuren hinter-
lassen. 250-300 junge Christen hat sie
in Holliebeck zu ihrer Konfirmation
begleitet, Kindergruppen und
Freizeiten angeboten, mit dem
Gemeindebeirat viele Aktionen durch-
geführt, u.a. das Frauenfrühstück in
Holtensen ins Leben gerufen.
Die Früchte ihrer Arbeit in allen
Gemeinden zu sehen, wenn Menschen,
die sie als Kinder oder Jugendliche zur
Konfirmation und ein Stück im Leben

begleitete, heute ihre eigenen Kinder
zur Taufe und zu Gruppen in die Kirche
bringen, macht sie sehr dankbar.
Zu dem Gespräch bat ich Frau Sweers,
zwei für sie typische Werkzeuge
mitzubringen. Sie wählte einen
Hammer. Sie klopfe gerne Ziele fest,
was den Etat für Kinder und Jugend-
liche angeht oder auch Raum-
nutzungskonzepte oder auch
besonders kritisch von der
Landeskirche gesehen eine eigen-
ständige Kontoführung des Gemeinde-
jugendkonventes.
Evangelische Jugendarbeit ist auch
immer jugendpolitische Arbeit.
Festschreiben, festklopfen, dafür ist
der Hammer. Und der Pinsel? In all den
Jahren konnte sie sehr kreativ mit den
unterschiedlichsten Altersgruppen ar-
beiten.
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Für den Ruhestand wünscht sie sich,
mehr Zeit für ihre kreativen Fähig-
keiten im Privaten zu haben. Das steht
im Moment hinten an, zu sehr wird sie
hier und da gebraucht. Bei den Fotos
fiel uns beiden das Kreuz auf, das die
beiden Werkzeuge bilden könnten.
Und sie bildete es. Ohne ihre
Kreativität, liebe Frau Sweers, wären
sie nicht bis hier gekommen.
Und jetzt geht es zurück auf den
Leineberg, nicht etwa den Pinsel
schwingen. Ehrenamtliche Aufgaben
werden sie vielleicht daran hindern.

Die ersten hat sie schon übernommen.

Ihnen und ihrem Mann an Ihrer Seite
wünschen unsere Gemeinden einen
gesegneten Ruhestand.

Carl-Thomas Blessin

Anmeldung zum reg. Newsletter
Die Kirchengemeinden der Region
GOE-West geben einen monatlichen
Newsletter heraus. Wenn Sie über die
Veranstaltungen auf dem Laufenden
sein wollen, melden Sie sich bei Frau
Olga Effler an:
kg.bethlehem.goettingen@evlka.de
(Gemeindebüro Bethlehem und Region
Goe-West).
Der Email-Newsletter kann jederzeit
problemlos wieder abbestellt werden.

Briefmarken sammeln für Bethel
Keine Briefmarke in den Papierkorb –
das ist die Philosophie der Brief-
markenstelle Bethel. Wir können alle
Briefmarken gut gebrauchen: deutsche
und ausländische, gestempelte und
ungestempelte Marken. Denn dadurch
finden Menschen mit Behinderung
eine sinnvolle Beschäftigung in den
Werkstätten. Die Marken werden aus-
geschnitten, nach Ländern sortiert
und dann für den Verkauf abgepackt.
Der Weiterverkauf an Sammler ist
dabei eine besondere Bestätigung für
die Arbeit, die von Menschen mit
Behinderungen geleistet wird.
Wir möchten diese Arbeit unterstüt-
zen und freuen uns über jede
Briefmarkenspende, die Sie in
unserem Gemeindebüro abgeben.

• ca. 200 Beratungsstellen
in ganz Deutschland fi nden
unter www.weisses-kreuz-
hilft.de

• schriftliche Publikationen
bestellen unter
www.weisses-kreuz.de/
mediathek
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Bildung und Beratung für 
gelingende Sexualität und Beziehungen

• Vorträge und Seminare
buchen unter
www.heissethemen.de

Das Weiße Kreuz 
ist Mitglied in der 
Diakonie Deutschland.

www.weisses-kreuz.de

Eine halbe Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!   
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Datum Elliehausen Esebeck Holtensen
06. Juni
1.So.n. Trinitatis

10.00 Uhr
Konfirmation

15.00 Uhr
Erdbeerfeld

Pn Albrecht

13. Juni
2.So.n. Trinitatis

18.30 Uhr
Esebecker
Andacht

Team e.GD

20. Juni
3.So.n. Trinitatis

18.30 Uhr Pn Albrecht

27. Juni
4.So.n. Trinitatis

10.00 Uhr
Abendmahl

Pn Albrecht

Sa. 3. Juli 18.30 Uhr
Abendmahl vor der

Konfirmation

Pn Albrecht

4. Juli
5.So.n. Trinitatis

9 / 10 / 11 Uhr
Konfirmation

Pn Albrecht

11. Juli
6.So.n. Trinitatis

9 / 10 / 11 Uhr
Konfirmation

Pn Albrecht

18. Juli
7.So.n. Trinitatis

10.00 Uhr
Jahresempfang

Pn Albrecht

25. Juli
8.So.n. Trinitatis

18.30 Uhr
Abendmahl

Pn Albrecht

1. August
9.So.n. Trinitatis

Regionale Sommer Kirche 11.00 Uhr
Friedens-
kirche

15. August
11.So.n. Trinitatis

11.00 Uhr
Sportplatz
Elliehausen

Regionale Sommerkirche Pn Albrecht
und Team

29. August
13.So.n. Trinitatis

Regionale Sommer Kirche 11.00 Uhr
Hetjershausen

5. September
14.So.n. Trinitatis

10.00 Uhr
Jubelkonfirmation

Pn Albrecht

12. September
15.So.n. Trinitatis

10.00 Uhr
Jubelkonfirmation

Pn Albrecht

Herzliche Einladung zum
Freiluftgottesdienst auf den
Erdbeerfeldern der Familie Mecke
am Sonntag, den 6. Juni um 15 Uhr.
Bitte melden Sie sich online an,
bringen Sie sich eine Sitzgelegenheit
mit und halten Sie die Coronaregeln
ein. Wir freuen uns auf Sie!

Wir sagen Danke und Good bye.
Diakonin Gisela Sweers beginnt ihren
Ruhestand. Am Samstag, den 10. Juli
wird sie in der Thomaskirche
verabschiedet. Mit dabei ist eine
Delegation aus Elliehausen, Esebeck
und Holtensen.
–> Mehr auf Seite 12-14

Wir holen unseren Neujahrsempfang
nach. Am letzten Sonntag vor den
Sommerferien, 18. Juli, laden wir zum
Gottesdienst mit anschließendem
Empfang auf der Wiese zur Esebecker
Kirche ein. Bitte melden Sie sich an
und bringen Sie sich wenn möglich
eine eigene Sitzgelegenheit mit.

Bei vielen Gottesdiensten mit
besonderem Charakter oder in
Erwartung zahlreicher Teilneh-
menden, ist eine Online-Anmeldung
notwendig. Bitte beachten Sie die
Hinweise in den Schaukästen und auf
der Homepage.
elliehausen.gottesdienst-besuchen.de

Taufen sind in (fast) jedem Gottesdienst möglich. Darüber hinaus finden sich
gerade angesichts der Coronalage flexible Lösungen. Bitte wenden Sie sich
vertrauensvoll an das Gemeindebüro und Pastorin Franziska Albrecht.
Im Falle einer Jubelhochzeit nehmen Sie bitte ebenfalls frühzeitig Kontakt mit
dem Gemeindebüro und Pastorin Franziska Albrecht auf. Gern gestalten wir
gemeinsam eine besondere Andacht zu Ihrem Hochzeitsjubiläum.
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Ich war noch niemals in ... … der Friedenskirche
GöttingenAuf dem Hagenberg im Westen

Göttingens, da, wo die Grone in die
Leine fließt, regierten vor über 1000
Jahren die deutschen Kaiser. Sie
kamen auf Zeit, um Recht zu sprechen,
die Ottos, die alle drei hier waren, und
andere. Heinrich II. verstarb hier 1024
und wurde dann mit seiner Kaiserin
Kunigunde in den Bamberger Dom
überführt. In Grone war ihr Versor-
gungshof, dieser Name stammt ebenso
von unserer Kaiserpfalz Grona ab wie
die Königsallee und andere Straßen-
namen. Es wird auch eine Kapelle
gegeben haben. Doch die Pfalz verfiel,
und die Stadt Göttingen wurde zum
Teil von ihren Steinen erbaut. Erst
1952 entstand hier wieder ein zusam-
menhängendes Wohngebiet, mit der
neuen Friedenskirche. Von Anfang an
wurde die Kirche auch als Versam-
mlungsraum der Gemeinde und des
Stadtteils geplant, schon früh mit
einem Kindergarten verbunden, hier
fanden vorwiegend Flüchtlinge aus
dem Osten eine neue geistliche
Heimat. Hinzu kamen dann eine
Altentagesstätte, das Studienhaus der
Landeskirche und andere kirchliche
Einrichtungen, die ab 2002 im
Mercker-Zentrum verbunden sind,
benannt nach dem ersten Pastor der

neuen Gemeinde, Gerhard Mercker.
1956 wurde das Pfarrhaus gebaut, 1958
der hohe Kirchturm (mit den drei
Friedensglocken und dem Abbild der
alten Pfalz Grona im Turmeingang).

Der Kirchsaal wurde mehr und mehr
zur Kirche erweitert (2006 mit neuer
Orgel), und ab 2014 mit einem
integrativen Konzept alltags auch von
Krippe und Kindergarten genutzt.
Spirituell, sozial und ökologisch, mit
vielen Mitarbeitenden und Gebäuden
sind wir weiterhin für die Menschen
hier auf dem Hagenberg und mit
unseren Nachbarn im Verbund der
Kirchengemeinden im Westen Göttin-
gens unterwegs, immer auf Zeit, und
doch auf dem Weg der Ewigkeit.

Ralf Reuter
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… Prädikantin Claudia Schoubye
Zumindest in Esebeck ein bekanntes
Gesicht. Claudia Schoubye, zwei
(inzwischen erwachsene) Töchter, seit
2000 wohnhaft in Esebeck.
Angefangen hat alles 2007 mit dem
Besuchsdienstkreis, wo sie viele Jahre
unseren Jubilar*innen Glückwünsche
der Gemeinde, überbrachte und
zugezogene Gemeindemitglieder
begrüßte.
Durch Ihre Tätigkeit als Kranken-
kassen-Kundenberaterin kennt und
schätzt sie die Vielfältigkeit von
Menschen. So ist es auch wenig ver-
wunderlich, dass sie zum ("Grün-

dungs-")Team des „Einfach Gottes-
dienst“ gehört, das bis heute diese
besondere Form des Gottesdienstes in
Esebeck gestaltet.
Als sie von einem KV-Mitglied gefragt
wurde, ob sie sich vorstellen könne,
Lektorin in unserer Gemeinde zu
werden, musste sie nicht lange
überlegen. 2016 wurde sie als Lektorin
eingeführt und hat seitdem sowohl in
Esebeck als auch in Elliehausen
Gottesdienste gestaltet und gehalten.
Ihr Wunsch selber Predigten schreiben
zu dürfen, führte 2018 zur Bewerbung
für die Ausbildung zur Prädikantin.
Nach 2 Jahren, und dem sich
anschließenden Mentorat, konnte sie
mit dem Kolloquium am 3. Dezember
2020 die Ausbildung erfolgreich
abschließen.
Claudia Schoubye ist mit viel
Engagement und Herzblut Christin. Es
ist deutlich zu spüren, welche Freude,
ihr die Gestaltung von Gottesdiensten
macht. Teamarbeit mag sie dabei
besonders.
Ihr Lebensmotto 'Alles hat seine Zeit'
ist geprägt aus persönlichen Erfahr-
ungen und dem Vertrauen zu Gott. "Er
ist es, der alle Fäden in der Hand hält,
aus denen sich das Bild des Lebens
webt". Ja, auch Weben gehört zu ihren

kreativen Projekten (z.B. Antependien
für den Esebecker Altar) und zu ihren
Hobbies. Da war der Weg in das
Kreativ-Team der Gemeinde fast schon
ein Selbstläufer. Neben ihrem Garten

liebt sie das Singen im Chor 'Lean on
me' (Leitung Rüdiger Brunkhorst).
Es ist ein interessantes, bunt gewebtes
Leben.

Beate Bock

Mit diesem Geleitwort aus dem
1. Korintherbrief 15,10a wurde Claudia
Schoubye am 9. Mai in der Esebecker
Kirche von der kommissarischen
Superintendentin Wiebke Vielhauer
und Pastorin Franziska Albrecht in ihr
neues Amt eingeführt.
Der festlich gestaltete Gottesdienst zur
Einführung unserer neuen Prädikantin
fand in der bis (unter Corona-
bedingungen) zum letzten Platz
besetzten Kirche in Esebeck statt. Die
kommissarische Superintendentin
Wiebke Vielheuer überraschte in ihrer
Ansprache mit gesungenen Einlagen
zum Thema „Was bin ich?“ oder auch
„Wer weiß denn sowas?“ Die Älteren
erkannten die Titelmelodien auf
Anhieb. Nach der Einsegnung mit den
Assistierenden Almut Luther und
Pastorin Christine Wackenroder
führte Prädikantin Claudia Schoubye
den Gottesdienst souverän fort und
ließ die versammelte Gemeinde in
ihrer Predigt Anteil nehmen an ihren
vielfältigen Gedanken zum Thema
Beten.

Ditmar Wiederhold sang für die
versammelte Gemeinde. Organist
Michael Rupprecht-Null und Ditmar
Wiederhold am Fagott ergänzten sich
wunderbar.
Im Anschluß an den Gottesdienst bat
Frau Schoubye zum Anstoßen mit ihr
doch bitte noch sitzenzubleiben; die
Kirchenvorsteher*innen brachten
Sekt und Saft zu den Plätzen.

Auf unsere neue Prädikantin
Claudia Schoubye, Prost!

Carl-Thomas Blessin

„Aus Gottes Gnade bin ich, was ich bin.“



Umweltfreundliche Gebäudetechnik

  
  
  
   

Bruno Rosenhagen GmbH
Elliehäuser EAnger 9 · lliehausen · Tel.: 05 51/6 14 95
www.rosenhagen-gmbh.de · info@rosenhagen-gmbh.de

• BADEZIMMER AUS EINER HAND
• ÖL- / GASBRENNWERTTECHNIK
• WÄRMEPUMPEN • SOLARANLAGEN
• PELLET-/ HOLZHEIZUNG • KWK

Wir bauen auf Nachhaltigkeit

Wenn Wege sich trennen 
stehen wir Ihnen bei

Nach dem Ausscheiden von Wolfgang Günther aus 
unserem Bestattungshaus ist Ihr neuer Ansprech-
partner Florian Benstem.

Wir sind rund um die Uhr für Sie da.

BESTATTUNGSHAUS RITA HEMPEL 
Am Eikborn 29 | 37079 Göttingen-Elliehausen | Tel.: 0551 – 2767888 
www.bestattungshaus-hempel.de | info@bestattungshaus-hempel.de

Tradition - Erfahrung - Mitgefühl -  in 3. Generation 

Ab sofort übernehmen wir die Bestattungen vom 
Bestattungshaus W. Günther - Alles unter einem Dach
Tradition und Verantwortung verpflichtet

Norbert  - André - Wolfgang - Oliver - Carsten Günther, Rita Hempel
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Kirche! Das sind wir! Gemeinsam!
Die Neue Arbeit Brockensammlung ist
als diakonische Einrichtung für
schwervermittelbare langzeitarbeits-
lose Menschen da. Unsere soziale und
satzungsgemäße Aufgabe ist die
Beschäftigung und Qualifizierung
dieser Klientel. Dies geschieht in
verschiedenen Arbeitsbereichen und
Arbeitsfeldern durch unsere quali-
fizierten GesellInnen, MeisterInnen
und FachanleiterInnen. Dabei werden
die Teilnehmenden sozialpädagogisch
begleitet und unterstützt. Das Ziel ist
hemmende Merkmale abzubauen und
eine Integration in Arbeit sowie soziale
Teilhabe möglich zu machen. Dass
Menschen dadurch wieder stärker am
sozialen Leben teilhaben können,
verstehen wir als unseren Beitrag zur
Nächstenliebe.
Die Neue Arbeit Brockensammlung ist
in ihrer Funktion aber auch Dienst-
leisterin. Wir freuen uns und Sie
unterstützen uns, wenn Sie unsere
Gewerke und Dienstleistungen als
KundIn nutzen und uns beauftragen,
anstehende Arbeiten auszuführen. Wir
sind zur Finanzierung unserer Einrich-
tung auf die Einnahmen aus Kunden-
aufträgen angewiesen. In Corona-
Zeiten mehr denn je!

Unsere Gewerke und Dienst-
leistungen:
Tischlerei
Jörg König (Tischlermeister)
Tel: 0551 506 73 33
Polsterei/GaLaBau
Malerei
Hansdieter Dettmer (Malermeister)
Tel: 0551 506 73 11
Fußbodenarbeiten
Haushaltsauflösungen
Ernst Simme (Abteilungsleiter)
Tel: 0551 506 73 44
Umzüge/Transport

Besuchen Sie unsere drei Second-
Hand-Kaufhäuser*. Sie finden in ihnen
alles was man zum Leben braucht:
Schränke, Betten, Tische, Stühle, aber
auch Kleidung, Hausrat, Bücher,
Spielzeug und vieles mehr.

… die Neue Arbeit Brockensammlung Eine Grundidee der Neuen Arbeit
Brockensammlung war immer, funk-
tionsfähige und wiederverwendbare
Dinge zu erhalten und ihre Lebens-
dauer zu verlängern. Der Wiederver-
wendungs- und Recyclinggedanke ist
so aktuell wie nie und nützt gleicher-
maßen unseren Kunden, den Teilneh-
menden und unserer Umwelt.

GebrauchtmöbelKaufhaus
in der Levinstraße 1, 37073 Göttingen
Tel: 0551 506 73 26
KIM
in der Angerstr. 1c, 37073 Göttingen
Tel: 0551 488 2634
Klamotte
in der Weender Landstr. 41,
37075 Göttingen
Tel: 0551 7707 3944

Wir freuen uns auf Sie!
Kirche! Das sind wir! Gemeinsam!

*Aufgrund der Corona-Pandemie
kann es derzeit zu Einschränkungen
(z.B. eingeschränkte Kundenanzahl,
Einkauf mit Termin, Onlineverkauf
etc.) beim Einkaufen durch die
aktuellen Verordnungen kommen.
Bitte haben Sie Verständnis, dass
die Spendenabgabe in unseren
Kaufhäusern, derzeit nur
eingeschränkt und zu bestimmten
Zeiten möglich ist!

Maria Schmidt

Eine Einrichtung des Ev.-luth. Kirchenkreises Göttingen
Levinstr. 1, 37079 Göttingen

Tel: 0551 506 73 0 und Fax: 0551 506 73 49
info@neue-arbeit-brockensammlung.de
www.neue-arbeit-brockensammlung.de



    Andrea Pietsch, Wellweg 12, Elliehausen, Tel.:0551/3072187 

- Kosmetische Gesichtsbehandlungen 

- Naturnagelmaniküre 

- Nagelmodellagen 

- Enthaarungen mit Zuckerpaste oder Warmwachs 

- Wimpernwelle und Wimpernlifting 

- Microneedling- und Ultraschallbehandlungen 

- und vieles mehr…….. 

www. .de 

Seit über 60 Jahren

www.guenther-bestattungshaus.de

Tel.: 05 51 / 50 48 30
Pfalz-Grona-Breite 86     
37081 Göttingen
24 Stunden dienstbereit

 

 

Wir stehen Ihnen bei seit über 100 Jahren
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Elliehausen
01.06. Gerd Büttner 78 J.
02.06 Helga Hundesrügge 84 J.
03.06. Rita Koch 74 J.
04.06. Irmhild Schwalbe 86 J.
07.06. Karin Büttner 77 J.
14.06. Hans Uhlworm 76 J.
15.06. Renate Kluckow 75 J.
16.06. Irmgard Heer 80 J.
16.06. Klaus Georg 76 J.
18.06. August Krengel 92 J.
18.06. Günther Beller 84 J.
18.06. Gudrun Rohrbach 71 J.
23.06. Margit Beller 82 J.
25.06. Heidi Bode 70 J.
26.06. Karl-Heinz Stoß 82 J.
26.06. Ingo v. d. Knesebeck 81 J.
30.06. Ingeburg Pläging 93 J.

01.07. Rita Denecke 80 J.
05.07. Dr. Ulrich Pfleiderer 83 J.
08.07. Irene Apfelbaum 83 J.

10.07. Karola Intrau 70 J.
11.07. Rüdiger Bernhardt 89 J.
11.07. Christa Uhlendorff 85 J.
12.07. Klaus-Dieter Brückner 82 J.
14.07. Ingrid Kowalski 80 J.
15.07. Dr. Peter Rudolph 78 J.
17.07. Ingrid Ehrhardt 78 J.
19.07. Heinz-Günter Ahlborn 75 J.
31.07. Renate Ludwig 79 J.

02.08. Adolf Ahlbrecht 87 J.
02.08. Sigrun Stammer 74 J.
05.08 August Bode 81 J.
14.08. Hildegard Riebold 79 J.
16.08. Lothar Wegener 80 J.
18.08. Wolfgang Günther 82 J.
20.08. Marianne Keisers 70 J.
21.08. Heidi Rust 80 J.
24.08. Anneliese Zinn 88 J.
24.08. Marion Krause 70 J.

 

  
Zum Sommerberg 24, 37079 Göttingen/Elliehausen 

T.: 0551/61271 

Termine nach Vereinbarung! 

Esebeck
05.06. Christa Schulz 78 J.
05.06. Walter Weitemeier 75 J.
06.06. Margret Gaißmaier 79 J.
11.06. Rosita Teuteberg 80 J.
11.06. Heike Fiebelkorn 70 J.
23.06. Elisabeth Sohnrey 82 J.
26.06. Heinz Beinhorn 85 J.
29.06. Ernst-Achim Rothenbusch 83 J.

05.07. Sigrid Schünemann 72 J.
17.07. Siegfried Bock 70 J.

24.08. Liesa Gloth 82 J.
25.08. Gerhard Schelp 89 J.
29.08. Gertrud Schrader 73 J.

Wir gratulieren unseren Geburtstagskindern herzlich und
wünschen alles Gute. Bleiben Sie gesund, fröhlich und
behütet unter Gottes Segen.

Hinweis
Wir veröffentlichen im Gemeindebrief die Namen und das Alter jedes
Gemeindegliedes, welches 70 Jahre oder älter wird. Wenn Sie das nicht
wünschen, melden Sie sich bitte bis zum Redaktionsschluss im Gemeindebüro bei
Frau Hölscher oder beim Redaktionsteam. Vielen Dank!

Fliesenlegermeister

Badsanierung
zuverlässig & fachgerecht

zum fairen Preis!
Obere Straße 17 • Rosdorf • (05 51) 7 29 00

www.menneke.de


MENNEKETHOMAS

seit
1999
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Wir mussten uns verabschieden:

Am 1. Februar verstarb unsere Schwester Inge Hillebrecht, geb.
Prutschke im Alter von 70 Jahren. Die kirchliche Trauerfeier am
26. Februar in der Friedhofskapelle Elliehausen stand unter dem
Geleitwort aus Prediger Salomo 8, 8a: „Der Mensch hat keine Macht,
den Wind aufzuhalten, und hat keine Macht über den Tag des Todes.“

Am 3. Februar verstarb unsere Schwester Regina Thieme, geb.
Ringling im Alter von 87 Jahren. Die kirchliche Trauerfeier am
24. Februar in der Friedhofskapelle Elliehausen stand unter dem
Geleitwort Psalm 31,16: „Meine Zeit steht in deinen Händen.“

Am 6. Februar verstarb unser Bruder Arnold Grabb im Alter von 90
Jahren. Die kirchliche Trauerfeier am 5. März im Friedwald
Reinhardswald stand unter dem Geleitwort Psalm 139,5: „Von allen
Seiten umgibst du mich, und hältst deine Hand über mir.“

Am 6. März verstarb unser Bruder Heiner Schlieper im Alter von
68 Jahren. Die kirchliche Trauerfeier am 18. März in der
Friedhofskapelle Esebeck stand unter dem Geleitwort Jeremia 17,7f:
„Gesegnet ist der Mensch, der sich auf Gott verlässt und dessen
Hoffnung der Herr ist. Er ist wie ein Baum, am Wasser gepflanzt, der
seine Wurzeln zum Bach hin ausstreckt.“

Am 19. März verstarb unsere Schwester Lina Schmöger, geb. Stutz,
im Alter von 97 Jahren. Die Trauerfeier fand am 10. April auf dem
Friedhof in Bovenden statt.

Vorlesecafé
i.d.R. am 1. Donnerstag im Monat. Nähere Auskünfte erhalten Sie bei
Almut Luther (0551 64152).

Besuchsdienst
Mittwoch, 25. August 15 Uhr Gemeindehaus Elliehausen
Kontakt: Heidi Fest (0551 6338809) und Pastorin Franziska Albrecht

Kirchenchor
Jeden Mittwoch 19.30 - 21.00 Uhr Gemeindehaus Elliehausen
Wer Freude an Musik hat, ist jederzeit herzlich eingeladen.
Kontakt: Ditmar Wiederhold (0551 86168)

Musikalische Andachten mit Dr. Bergemann an der Orgel
Freitag, 25. Juni 18.30 Uhr Kirche Elliehausen
Freitag, 23. Juli 18.30 Uhr Kirche Elliehausen
Kontakt: Dr. Gerd Bergemann (gebergemann@web.de)

Kirchenvorstandssitzungen
finden alle 4-6 Wochen statt und sind grundsätzlich öffentlich.
Bitte informieren Sie sich über die Homepage und die Schaukästen.
Kontakt: Vorsitzende Sandra Sohnrey (0551 631828)

Elliebecker Frühstückstreff
fällt vorläufig aus
Kontakt: Beate Bock (0551 66062)

Gesprächskreis Glauben
Montag, 21. Juni 19.45 Uhr Gemeindehaus Elliehausen
Montag, 19. Juli 19.45 Uhr Gemeindehaus Elliehausen
Montag, 23. August 19.45 Uhr Gemeindehaus Elliehausen
Kontakt: Almut Luther (0551 64152)

Bitte informieren Sie sich aufgrund der aktuellen Coronasituation, ob und
unter welchen Bedingungen die Veranstaltungen stattfinden. Wir hoffen,
Sie bald wieder herzlich willkommen heißen zu dürfen!

Spielenachmittag
fällt vorläufig aus
Kontakt: Beate Bock (0551 66062)

Gott ruft uns alle ins Leben; Gott leitet und führt uns auf allen Wegen.
Gott begleitet uns im Sterben und verheißt uns ein neues Sein an
seiner Seite. In Trauer sind wir mit denen verbunden, die einen lieben
Menschen verloren haben. Gottes Segen begleite und bewahre uns
allezeit. Amen



EV. -LUTH. KIRCHENGEMEINDE ELLIEHAUSEN-ESEBECK
ST. MARTINIKIRCHE ELLIEHAUSEN ST. PANKRATIUSKIRCHE ESEBECK

Pastorin Franziska Albrecht Tel: 0551 70891793
Email: franziska.albrecht@evlka.de

Diakonin Gisela Sweers Tel: 0551 76012
Email: g.sweers@gmx.net

Küsterin Elliehausen Tanja Boese Email: tanja.boese@evlka.de
Küsterin Esebeck Martina Hölscher Tel: 0551 82083820
Organist Michael Rupprecht-Null
Organistin Simone Wunsch Tel: 0551 28044179
Kirchenchorleiter Ditmar Wiederhold Tel: 0551 96168
Friedhofspfleger Mario Teuteberg

Gemeindebüro Sekretärin: Martina Hölscher
Orthwiesen 1, 37079 Göttingen Tel: 0551 61655 Fax: 0551 5053912
Internet: elliehausen.wir-e.de Email: kg.elliehausen@evlka.de
Sprechzeiten: Montag 8.30-10.00 Uhr, Mittwoch 17.00-18.30 Uhr

und nach Vereinbarung

Ev. Kita Elliehausen Leitung: Cosima Lavarino-Schelper
Südring 8, 37079 Göttingen Tel. 0551 61552
Internet: ev-kita-elliehausen.wir-e.de Email: ev-kita-elliehausen@t-online.de

Kirchenvorstand
Vorsitzende Sandra Sohnrey Tel: 0551 631828
Pastorin Franziska Albrecht Tel: 0551 70891793
Carl-Thomas Blessin Tel: 0551 633153
Beate Bock Tel: 0551 66062
Heidi Fest Tel: 0551 6338809
Michael Marx Tel: 0551 631684
Lothar Ohm-Schrader mobil: 0171 7372776
Rainer Rohrbach Tel: 0551 68444

Kostenlose Telefonnummern
Telefonseelsorge Tel: 0800 111 0110
Nummer gegen Kummer für Kinder und Jugendliche Tel: 116 111
Elternsorgentelefon Tel: 0800 111 0550

Anmeldung zum Gottesdienst: elliehausen.gottesdienst-besuchen.de


